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    Die Teilung des “Staates“ Deutsches Reich von 1871
in die Bundesrepublik Deutschland und den Staat Freistaat Preußen 

Das Hessische Finanzgericht stellte fest, 

„Die Bundesrepublik Deutschland ist nicht "Rechtsnachfolger" des deutschen Reiches, 
sondern als Staat mit dem im Jahre 1871 gegründeten deutschen Staat identisch bzw. (in 
Hinblick auf die räumliche Ausdehnung) teilidentisch (BVerfG vom 31.07.1973 - 2 BvF 1/73, 
BVerfGE 36, 1). Quelle: Hessisches Finanzgericht, Urteil vom 22.09.2010 - 6 K 134/08

Die Teilidentität der Bundesrepublik Deutschland mit dem Deutschen Reich 1871 begründet sich 
darin, daß der Preußische Staat zwar als größter Gliedstaat zum Deutschen Reich 1871 gehört, 
jedoch nicht zum Staat Bundesrepublik Deutschland, weshalb die BRD nur teilidentisch ist mit dem
Deutschen Reich 1871. 

Der Preußische Staat Freistaat Preußen ist zu keiner Zeit in das s.g. Dritte Reich eingetreten, 
dessen Rechtsnachfolger die Bundesrepublik Deutschland ist und welches mit dem s.g. Zwei+Vier-
Vertrag vom 12. September 1990 und der s.g. Wiedervereinigung am 03. Oktober 1990 in seinen 
Grenzen von 1937 vollständig wieder hergestellt worden ist.

Zu beachten ist das höchstrichterliche, rechtskräftige und unanfechtbare Urteil des 
Staatsgerichtshofes Leipzig vom 25. Oktober 1932, “Preußen contra Reich“; AZ: R 43 I/2282 u. 
2283 Bl.417 .

Auf  dem Staatshoheitsgebiet  Preußens im Gebietsstand 1914 s ind die  Gesetze des  
Fre istaats  Preußen im Rechtsstand vom 18.  Ju l i  1932 und die  Verfassung des  
Fre istaats  Preußen vom 30.  November 1920 a ls  einz ige Ordnung gült ig.  

Bundesrepublik Deutschland
Rechtsnachfolger des Dritten Reichs in den Grenzen 
von 1937
Verfassung: Grundgesetz für die Bundesrepublik 
Deutschland vom 23. Mai 1949
mit den Gebieten:

Freistaat Preußen
Rechtsnachfolger des Königreichs Preußen 
in den Grenzen von 1914
Verfassung des Freistaats Preußen vom 30. 
November 1920
mit den Provinzen:

Bayern, Sachsen, 
Württemberg, 
Baden, Hessen, 
Mecklenburg- 
Schwerin, 
Mecklenburg- 
Strelitz, Sachsen- 
Weimar, Oldenburg, 
Braunschweig, 
Sachsen-Meinigen, 
Sachsen-Altenburg, 
Sachsen-Coburg-
Gotha, Anhalt, 
Schwarzburg-
Sondershausen, 
Schwarzburg-
Rudolstadt, Waldeck, 
Reuss ältere Linie, 
Reuss jüngere Linie, 
Schaumburg-Lippe, 
Lippe, Lübeck, 
Bremen, Hamburg, 
Elsaß-Lothringen 

Groß-Berlin(Hauptstadt),
Brandenburg, Hannover, 
Hessen-Nassau, 
Hohenzollern, 
Ostpreußen, Pommern, 
Posen, Rheinprovinz, 
Sachsen, Schlesien, 
Schleswig-Holstein, 
Westfalen, Westpreußen, 
Grenzmark Posen-
Westpreußen 
Niederschlesien, 
Oberschlesien 

Quelle der Karte:

https://ghdi.ghi-dc.org/
map.cfm?map_id=2
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